Südtiroler in der Welt bei der Weltbundtagung in Klagenfurt
Klagenfurt/Bozen – Vom 3. bis 6. September fand in Klagenfurt die diesjährige Weltbundtagung des Weltbund Österreich statt. Unter dem Motto „Weltweit Freunde“ kamen rund 300 Auslandsösterreicherinnen und Auslandsösterreicher aus vier Kontinenten zusammen, um aktuelle Anliegen der Auslandsgemeinschaft zu diskutieren und den Austausch mit der Heimat zu pflegen.
Auch der Verein Südtiroler in der Welt war mit einer Delegation vertreten. An der Tagung nahmen Vorstandsvorsitzender Werner Atz, Jenny Pech, Ingrid und Karl Fink sowie Martha Stocker teil. Die Veranstaltung bot Gelegenheit, Kontakte zu Vertretern zahlreicher Auslandsvereine zu vertiefen und Erfahrungen über die Pflege der kulturellen Identität und die Verbindung zur Heimat auszutauschen.
Im Mittelpunkt der Tagung standen Fragen der Heimatverbundenheit, der Interessenvertretung von im Ausland lebenden Menschen sowie aktuelle Themen rund um Staatsbürgerschaft, politische Mitbestimmung und die Zusammenarbeit zwischen den Auslandsorganisationen. Der Weltbund Österreich versteht sich als Stimme von Hunderttausenden Landsleuten, die außerhalb Österreichs leben, und setzt sich für deren Anliegen ein.
Neben den Arbeitssitzungen und dem offiziellen Tagungsprogramm begeisterte auch ein vielfältiges Rahmenprogramm. Zu den Höhepunkten zählte ein Konzert der weltberühmten Wiener Sängerknaben, das bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern großen Anklang fand. Eindrucksvoll war zudem der Festakt im historischen Wappensaal des Kärntner Landhauses, einem der bedeutendsten repräsentativen Räume Österreichs. Dort wurde auch die Auszeichnung des „Weltösterreichers des Jahres“ vorgenommen.

Für die Vertreterinnen und Vertreter von Südtiroler in der Welt bot die Tagung die Möglichkeit, bestehende Kontakte zu pflegen und neue Verbindungen zu knüpfen. Gleichzeitig wurde deutlich, wie wichtig Vereine und Netzwerke für Menschen sind, die fern ihrer Heimat leben, den Bezug zu ihren Wurzeln jedoch bewahren möchten.
Die Weltbundtagung unterstrich einmal mehr die Bedeutung des internationalen Austauschs und der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit. Für die Südtiroler Delegation war die Teilnahme ein wertvoller Beitrag zur Pflege der Beziehungen mit anderen Auslandsgemeinschaften und ein Zeichen gelebter Verbundenheit mit der Heimat.
Werner Atz in den Vorstand des Weltbund Österreich gewählt
Im Rahmen der Weltbundtagung in Klagenfurt fanden auch die Vorstandswahlen des Weltbund Österreich statt. Dabei wurde Werner Atz, Vorstandsvorsitzender des Vereins Südtiroler in der Welt, als sogenannter „Herzensösterreicher“ in den Vorstand gewählt. 
Die Wahl ist eine Anerkennung seines langjährigen Einsatzes für die Anliegen der im Ausland lebenden Südtirolerinnen und Südtiroler sowie für die grenzüberschreitende Zusammenarbeit. In seiner neuen Funktion wird Atz künftig die Erfahrungen und Perspektiven Südtirols in die Arbeit des Weltbundes einbringen und neue Impulse auch in Südtirol setzen können. 
Die Weltbundtagung unterstrich einmal mehr die Bedeutung des internationalen Austauschs und der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit

Bildunterschriften
Weltbundtagung1: Die Delegation von Südtiroler in der Welt bei der Weltbundtagung 2026 im Wappensaal Landhaus Klagenfurt: Ingrid Pasquazzo, Jenny Pech, Frau Götz, Weltbund-Präsident Weerner Götz, Martha Stocker, Vorstandsvorsitzender Werner Atz, Karl Fink.
Weltbundtagung2: Die Delegation von Südtiroler in der Welt vor dem Konzerthaus Klagenfurt: Ingrid Pasquazzo, Werner Atz, Martha Stocker, Jenny Pech, Karl Fink
Weltbundtagung3: Die Delegation von Südtiroler in der Welt vor dem Wappensaal Landhaus Klagenfurt: Jenny Pech, Karl Fink, Werner Atz, Ingrid Pasquazzo, Martha Stocker

